
Einer
von vielen

Für Johann Labas, dem stellvertretenden Par­
teisekretär der LPG „Einigkeit“ in Groß Zie­
then, war der Eintritt in die KPD im Jahre 1945 
eine Selbstverständlichkeit. Sein Stiefvater — 
ein Kommunist im Ruhrgebiet — hat ihn zum 
Kämpfer für die beste Sache der Welt erzogen. 
Schon mit dem 14. Lebensjahr trat Hanne — so 
nennen ihn alle seine Freunde — in den KJVD 
ein. Das war 1928. 1935 mußte er „untertau­
chen“. Seine Gruppe war den Faschisten in die 
Hände gefallen. Die Faschisten holten auch 
seinen Stiefvater, brachten ihn ins KZ und er­
mordeten ihn. Hanne wurde gesucht.

Aus Sicherheitsgründen kam er zunächst nach 
Berlin und schließlich nach Groß Ziethen. Er 
verdingte sich als Landarbeiter. Da er nicht den 
Namen seines Stiefvaters trug, war er den Fa­
schisten für immer entkommen.

Gleich 1945 war Genosse Labas dabei, als es 
hieß, die demokratische Bodenreform durchzu-

Genosse Johann Labas

führen und Klarheit in die Köpfe der Menschen 
zu bringen. Und an der Seite seiner Genossen 
wirkte er mit am Zusammenschluß der KPD 
und SPD zur Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands. Das war im Kreis Teltow.

Wir schrieben das Jahr 1946, als Genosse Labas

Rede und 
Antwort stehen
Genosse Horst Göhring, Arbei­
ter in unserem VEB Schrauben­
kombinat, Werk Hildburghausen, 
brachte bei der Aussprache zum 
Umtausch der Parteidokumente 
folgendes zum Ausdruck: „Wenn 
ich als Genosse Vorbild sein will

und muß, dann ist es auch er­
forderlich, daß ich ständig mit 
den Problemen vertraut gemacht 
werde, auf die die Werktätigen 
eine Antwort erhalten wollen. 
Ich studiere die Zeitung, lese 
Bücher und bilde mich im Par­
teilehrjahr weiter. Das ist alles 
schön und gut. Aber ich merke 
immer wieder, daß mir Kennt­
nisse fehlen, die ich mir nur in 
der Mitgliederversammlung an­
eignen kann. So, wie die Ver­
sammlungen in unserer APO

bisher durchgeführt wurden, war 
das aber nicht möglich/1

Unsere Parteileitung hat aus 
der Kritik des Genossen Horst 
Göhring und vieler anderer Ge­
nossen Schlußfolgerungen gezo­
gen, die die ständige Hilfe und 
exaktere Anleitung der Partei­
gruppenorganisatoren garantie­
ren. Grundprobleme der Mit­
gliederversammlungen werden 
vorher in den Parteigruppen be­
raten. Dadurch ermöglichen wir 
den Genossen, an der Diskus-
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